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RESPONSIVE RECHTSWISSENSCHAFT

• greift Methoden und Erkenntnisse anderer 
Disziplinen auf

• zeichnet sich durch methodische Offenheit aus
• Berührungspunkte zu

o Wissenschaftscharakter der 
Rechtswissenschaft

o Proprium der Rechtswissenschaft
o Rechtswissenschaft und 

Interdisziplinarität
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Leo Lionni, Das kleine Blau und das kleine Gelb, 2013



RESPONSIVE RECHTSDOGMATIK

• Übersetzung außerjuristischer Befunde in 
juristische Inhalte

• rechtliche Codierung von Umweltbedingungen 
im System Recht

5

Leo Lionni, Das kleine Blau und das kleine Gelb, 2013



RESPONSIVE RECHTSDOGMATIK
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Prüfungsschema nach Grünberger/Reinelt1:

1. Irritabilität des Rechts
2. Multidisziplinäre Anreicherung

3. Adaptionsfähigkeit rechtlicher Begriffe und Institute
4. Rechtsdogmatische Begriffsbildung
5. Re-Konstruktion oder Weiterbildung bestehender 

dogmatischer Lösungsansätze
6. Responsive Folgenabschätzung

7. Implementierung von Fehlerkorrekturmechanismen

1. M. Grünberger/A. Reinelt, Responsive Rechtswissenschaft, in: N. Jansen/S. Lohsse (Hrsg.), 125 
Jahre Bürgerliches Gesetzbuch, 2025, S. 151. 

Leo Lionni, Das kleine Blau und das kleine Gelb, 2013



Diskursanalyse und 
responsive 
Rechtswissenschaft3
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DISKURSANALYSE UND GEMEININTERESSEN

• Diskursanalysen = Arbeitsweisen, die untersuchen, 
wie über etwas gesprochen oder geschrieben wird, 
und hierüber Erkenntnisgewinn suchen

• Diskursanalyse mit epistemischem Potenzial im 
Hinblick auf das Wirken von Gemeininteressen im 
Privatrecht, da
o legitime Vielfalt von Auffassungen
o wiederkehrendes Thema in einem sich 

ändernden Privatrecht
o untergründiges Wirken von Annahmen
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https://www.frieder-vogelmann.net/public/teaching/2023/2023_ws_foucault_today/



DISKURSANALYSE UND GEMEININTERESSEN

• Wirken einer freiheitlich-individualistischen 
Leiterzählung im Privatrecht 

• Wahrnehmung von Gemeininteressen als dem 
Privatrecht fremde Interessen

• ‚Normalisierung‘ der individualistischen 
Komponenten des Privatrechts
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https://www.frieder-vogelmann.net/public/teaching/2023/2023_ws_foucault_today/



Gemeininteressen und 
responsive Rechtsdogmatik4
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GEMEININTERESSEN UND RESPONSIVE 
RECHTSDOGMATIK

11

1. Gemeininteressen als irritierendes Moment im 
Privatrecht 
Beispiel: Gemeininteresse an einer respektvollen 
Debattenkultur

2. Multidisziplinäre Umschau
Beispiel: Kommunikationswissenschaften und 
Psychologie



GEMEININTERESSEN UND RESPONSIVE 
RECHTSDOGMATIK
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3. Befragung des Rechts
Beispiel: Verortung bei § 1004 Abs. 1 S. 1 und S. 2 
BGB analog; § 823 i.V.m. Art. 1 Abs. 1 und Art. 2 
Abs. 1 GG; Art. 14 DSA

4. Rechtsdogmatische Verarbeitung
Beispiel: Berücksichtigung in den geforderten 
umfassenden Interessenabwägungen

5. Rechtsfortbildung



Ausblick5
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VIELEN DANK FÜR 
IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!
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